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Liebe TSV´ler

Unsere Erste Mannschaft hat eine gute Saison gespielt. Einen fünften Platz 
hatte nicht jeder erwartet, dabei hohe Siege und den drittbesten Sturm der Liga. 
Auch wenn es zwischendurch mal unnötige Niederlagen gab, kann man der 
Mannschaft zu dieser Leistung gratulieren.
Auch die Zweite Mannschaft ist Tabellenfünfter und hat sich mit sehr guten 
Leistungen im oberen Tabellendrittel der B-Kreisliga etabliert.

Auch unsere anderen Sportarten sind erfolgreich. In der Leichtathletik 
konnte man bei den Jugendlichen einige erste Plätze bei den Kreis- und 
Bezirksmeisterschaften erreichen. Die Dritte Tischtennismanschaft ist in die 2. 
Kreisklasse aufgestiegen. Im Tennis haben wir durch Schnuppertraining und 
Ferienaktionen neue, junge Spieler hinzu gewinnen können. 

In unserem TSV-Echo haben alle Abteilungen die Möglichkeit sich zweimal im 
Jahr zu präsentieren und ihre Leistungen hervorzuheben.

Nach einer langen Saison, ob im Fußball, Tischtennis oder einer anderen 
Sportart freut man sich auf ein paar Wochen Ruhe, um dann umso motivierter 
wieder zu starten. 
Ich wünsche der ganzen TSV-Familie einen tollen Sommer, einen schöne 
Urlaubszeit und viel Erholung.

Mit sportlichen Grüßen
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Objekt- und Innenausbau GmbH

Inhaber:
Martin Nattefort und Hermann Brings

Freiter Pättken 6 · 46348 Raesfeld
Tel. 02865/8899 · Fax 02865/601099

Wir sind Ihr Partner für:
Türen

Treppen
Innenausbau

Ladenbau
Messebau

Gaststätten
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Wir bewegen Sie.

Omnibus Brömmel

Steinstraße 18, 46348 Raesfeld (Erle)
Telefon: 02865 10421
info@broemmel-bus.de

• Ausfl ugs- und Gruppenfahrten

• Tagesausfl üge, Städtetouren

• Kurzreisen, Clubreisen

• Linienverkehr

Informieren Sie sich auch auf www.broemmel-bus.de

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrem Einkauf und ihren Aufträgen  
unsere Werbepartner

Herzlichen 
Dank

Die Freunde des  
TSV Raesfeld

I
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Gemeindesportverband Raesfeld unterstützt das Sportabzeichenteam des TSV

Viele Raesfelder Bürgerinnen und Bürger nutzen jedes Jahr das kostenlose Angebot des TSV-Spor-
tabzeichenteams um Werner Röskenbleck zur Erlangung des Deutschen Sportabzeichens. Die 
jährlichen Teilnehmerzahlen liegen konstant über 200, d.h. das Angebot findet großen Zuspruch 
in der Gemeinde. Wie die vielen Teilnehmer aus allen Raesfelder Sportvereinen und auch die 
Teilnahme nicht vereinsgebundener Raesfelder Bürgerinnen und Bürger zeigen, ist die jährliche 
Sportabzeichenaktion des TSV Raesfeld eine Sportverein übergreifende Aktion in der Gemeinde.

Die nicht unerheblichen Kosten, die durch Urkunden, Abzeichen und Verwaltungsaufwand des 
Kreissportbundes entstehen, sind bislang allein durch den ausrichtenden TSV zu tragen gewesen. 
Die Mitglieder des Gemeindesportverband Raesfeld haben daher in ihrer Jahresversammlung 2016 
beschlossen, dem TSV Raesfeld bis auf weiteres einen finanziellen Zuschuss in Höhe von 1,50 
Euro pro abgenommenem Sportabzeichen zu gewähren. Über diesen Beschluss freut sich der TSV 
und besonders das Sportabzeichenteam sehr und bedankt sich beim Gemeindesportverband für die 
großzügige Unterstützung.
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RehmsDruck
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Badminton

Die Saison 2016/17 ist gut verlaufen.

Beide Mannschaften haben sich mit vielen hart umkämpften Spielen einen guten Platz erspielt.

Die U19  
Die Saison begann für uns mit zwei Siegen gegen Rhede und Bottrop. Dann mussten wir uns 
Sterkrade geschlagen geben, konnten die Hinrunde aber mit zwei weiteren Siegen (gegen Oeding 
und Gronau) beenden. Die Rückrunde haben wir mit drei Siegen und zwei knappen Niederlagen 
absolviert. So landeten wir in unserer kleinen Staffel sicher auf Platz zwei

In die Spielerstatistik stehen 3 Spieler/innen von 55 auf den vorderen Plätzen 

Platz 6    Robert Langenhoff                                                                                                                                 
Platz 2    Andre Groß Onnebrink                                                                                                                                
Platz 1    Pia Woeste. 

Von links oben: Leo, Max, Marius, Andre, Robert                                                                         
Von links unten: Pia, Tim, Julian

Mit einem gemütlichen Grillen schlossen wir die Saison feierlich ab.

Uwe Wenning
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Ährenfeld 6 | 46348 Raesfeld 
Telefon: 0 28 65 / 2 52
Telefax: 0 28 65 / 60 91 57
Mobil:  01 72 / 6 05 40 84 
info@partyservice-wachtmeister.de 
www.partyservice-wachtmeister.de

André 
Wachtmeister
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Die U15

  Von Links: Lukas, Jan, Leonhard, Samira und Marcel

Hier noch ein wichtiger Hinweis: 

Ute, die viele Jahre die Kinder und Jugendlichen betreut und trainiert hat, schafft es beruflich 
bedingt nicht mehr die Kinder, die schon ab 17:00 Uhr bis 18:15 Uhr ihre Trainingszeit haben, 
zu betreuen. Sie wird nach den Sommerferien nur noch die Jugend von 18:15 Uhr bis 19:45 Uhr 
trainieren.

Wir sind bemüht, für die Kinder einen geeigneten Ersatz zu finden. Sollten Sie sich, oder einer 
Ihrer Bekannten dafür interessieren, würden wir uns sehr freuen wenn sie sich bei uns melden.                                                                                                                   
Es wäre sehr schade, wenn wir die Zeit für die Kinder nicht mehr anbieten können. 

Heinz Nattermann Tel. 02865 7654   oder eine E-Mail an badminton@tsv-raesfeld.de

Weitere Infos im Netz auf den Seiten des TSV Raesfeld Badminton
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Abteilung Budo – Judo und Karate

Gürtelprüfung Karate am 25.02.2017

Sie wurde groß angekündigt, dann noch verschoben und schon ist sie wieder vorbei. Die Rede ist 
von unserer großen Karate-Gürtelprüfung!

Am Samstag dem 25.02.2017 fand sie statt, in der Sebastian Turnhalle. 10 Prüflinge vom TSV 
Raesfeld stellten sich der Prüfung wofür ich einen externen Prüfer eingeladen habe. Peter Tebro-
ke war meiner Einladung nach Raesfeld gefolgt. Nachdem er 2009 das letzte Mal in Raesfeld 
war, freute er sich sehr auf ein Wiedersehen. Die Prüflinge kannten Peter noch nicht und das war 
auch gut so! Denn so mussten sie sich voll und ganz auf ihre Techniken konzentrieren und das 
gefällt dem Prüfer..... und dem Trainer.

Allerdings hatte Peter leichtes Spiel, denn die Raesfelder waren perfekt vorbereitet, auf den 
Punkt! Somit konnten anschließend alle ihre wohlverdienten Urkunden in Empfang nehmen, 
Glückwunsch!!! Antje Biermann konnte sogar aufgrund der guten Leistung den 9. Kyu (Weiß-
gurt) überspringen und direkt die Prüfung zum 8. Kyu (Gelbgurt) machen. Glückwunsch Antje! 
Die Freude, wieder einmal in Raesfeld sein zu dürfen und die hervorragenden Leistungen der 
Prüflinge bewegten den Prüfer dazu, seine Prüfergage der Karate-Abteilung zu spenden. Im Na-
men der Karate-Abteilung hab ich mich recht herzlich bedankt. (Stefan Walke).

hintere Reihe v.L.n.R. : Antje, Eva, Paul, Arian, Noelle, Oskar, Fynn, Leon und Stefan              
vorne v.L.n.R.: Marica, Henk, Prüfer Peter Tebroke, Kevin und Lucas

Vereinsinternes Kinder-Judo-Turnier im Januar 2017

Am Samstag dem 28.01.2017 fand ein vereinsinternes Kinder-Judo-Turnier statt. Lange hatten 
die Kinder sich auf diesen Wettkampf vorbereitet und die meisten waren ziemlich aufgeregt, 
denn es war für alle die erste Veranstaltung dieser Art. Zur Unterstützung waren Eltern, Groß-
eltern und Geschwister in die Halle gekommen. Nachdem die Matte aufgebaut war, startete das 
Turnier mit dem offiziellen Wiegen der Teilnehmer. Diese wurden dann dem Gewicht entspre-
chend in sechs verschiedene Pools eingeteilt. In diesem Pool kämpfte dann jeder gegen jeden. 
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Mit Feuereifer waren die jungen Judokas bei der Sache und so mancher merkte, dass die zwei 
Minuten Kampfzeit recht lange werden können. Am Ende waren dann alle glücklich und zufrie-
den, konnte doch jeder mit einer Urkunde und einer Medaille nach Hause gehen. 

Judo der Extraklasse – der Judo-Grand Prix in Düsseldorf 

In diesem Jahr sind wir wieder mit einigen Erwachsenen und einem Kind der Judo-Abteilung 
zum Judo Grand Prix nach Düsseldorf gefahren. In der ausverkauften Mitsubishi Electric Halle 
konnten wir wieder Judo der Extraklasse bewundern. Mehr als 600 Judokas aus 81 Ländern 
gingen in Düsseldorf an den Start, darunter Olympiasieger  und viele WM-Medaillengewinner. 
Ein gelungener Tag mit spannenden Wettkämpfen, super Stimmung auf den Zuschauerrängen 
und eine tolle internationale Atmosphäre. Schön ist in Düsseldorf auch, dass wir viele deutsche 
Judo-Stars rund um die Matten treffen konnten. Zum Beispiel die Olympiamedaillengewinner 
Andreas Tölzer und Dimitri Peters, die gerne zu einem Foto mit Fynn bereit waren.   
  

Fynn Droste mit Dimitri Peters ………    und Andreas Tölzer
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Fahrt zum DJB-Ranglisten-Turnier in Bottrop

Am Samstag, dem 1. April sind wir mit der Judo-Jugendgruppe nach Bottrop gefahren, um uns 
das DJB-Ranglistenturnier anzusehen. Die Jugendlichen sollten einfach einmal eine Vorstellung 
bekommen wie ein solches Turnier abläuft, da wir selber nicht im Wettkampfbetrieb sind. Insge-
samt konnten wir spannende Wettkämpfe beobachten und die Jugendlichen den einen oder an-
deren Wurf, den sie jetzt für ihre nächste Gürtelprüfung üben, wiedererkennen. Am Ende haben 
wir dort dann auch noch Andreas Tölzer (u.a. Europameister u. zweimaliger Vize-Weltmeister) 
getroffen, der freundlicherweise zu einem Gruppenfoto bereit war – auch ein Highlight für die 
Jugendlichen! 

Die Judo-Jugendgruppe mit Andreas Tölzer

Dem geduldigen Sitzen und Zuschauen auf der Tribüne sollte noch etwas Aktivität folgen. Daher 
haben wir noch einen Abstecher zum Tetraeder in Bottrop gemacht. In Windeseile erstürmten die 
Jugendlichen die Halde und die Aussichtsplattform und da wir superviel Glück mit dem Wetter 
hatten, war der Ausblick von dort oben unglaublich schön. Zum Abschluss gab es noch ein ge-
meinsames Essen in einem Fastfood-Restaurant – ein wirklich schöner Ausflug, der alle begeis-
tert hat.
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L ·

RESTAURANT · CAFÉ

CAFÉ★★★★

Weseler Straße 71  ·  46348 Raesfeld  ·  Telefon 02865 6085-0

www.landhaus-keller.de

Sport, Spiel, Spannung ...

        und bei uns        und bei uns

Entspannung pur

Der neu eingerichtete 

Wellness-Bereich im 

Untergeschoss unseres 

Hauses steht nicht nur 

den Hotelgästen, sondern 

allen Entspannung-

suchenden zur Verfügung. 

Die fi nnische Sauna und das 
römische Dampfbad, der Whirlpool 

und das Solarium, das Tecaldarium 

und der Außenbereich mit den 

bequemen Liegen laden 

zum Entspannen ein.
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www.vorholt-wuw.de

Werner Vorholt
Sanitär- und Heizungsbaumeister

Gebäude-Energieberater i.H.

Ährenfeld 7 - 46348 Raesfeld
Telefon: (02865) 20 44 64 

E-Mail: info@vorholt-wuw.de

Gas- und Wasserinstallation

Bad- und Sanitäreinrichtung

Heizungs- und Lüftungsanlagen

Solaranlagen und Wärmepumpen

Gebäudeenergieberatung

Dichtheitsprüfung gemäß 
§61a LWG NRW

Neue Gruppenhelfer bei den Judokas 

In den Osterferien haben Louisa Mels am Gruppenhelferlehrgang I sowie Leon Schmitz und 
Jan Brockhaus am Gruppenhelferlehrgang       
II vom Kreissportbund in Borken       
teilgenommen. Leon und Jan haben        
ihre Gruppenhelferausbildung        
damit erfolgreich abgeschlossen,        
sie hatten bereits in den Herbstferien        
den ersten Teil der Ausbildung        
absolviert. Für Louisa folgt in den        
Herbstferien noch Teil II. 

Zusammen mit Teilnehmern aus den verschiedensten Sportarten erhielten die Jugendlichen an 
vier Tagen neue Ideen und Input für ihre Arbeit mit den Kindern. Dabei ging es darum, das ei-
gene Repertoire an Spiel- und Übungsformen zu erweitern und Gestaltungsmöglichkeiten von 
Übungseinheiten zu erlernen. Auch Themen wie Körpersprache, Sicherheitsvorschriften und Ers-
te Hilfe wurden angesprochen. Gemeinsam mussten sie dann eine Übungsstunde vorbereiten und 
präsentieren. Am Ende des Lehrganges gab es eine Urkunde und natürlich eine Abschlussfeier. 
Die neuen Erkenntnisse konnten die Jugendlichen bei ihrer Arbeit mit den Bambinis und Kindern 
im Judo-Training bereits anwenden. Wir sind stolz und glücklich, das diese Jugendlichen das 
Training so gut unterstützen….. 

(Sandra Sonnet-Brockhaus)
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Stadtwerke

Borken

STROM · ERDGAS · WASSER · BÄDER Stadtwerke

Borken

STROM · ERDGAS · WASSER · BÄDER

Wir liefern nicht nur zuverlässig, sicher und preiswert Energie, sondern 
fördern auch sportliche, kulturelle und soziale Projekte in der Region. 
So bleiben die „Mäuse“ hier! 

Stadtwerke Borken – der Energieversorger für Borken, Heiden, Raesfeld, 

Reken und Velen.

Größter Fan vor Ort.

www.stadtwerke-borken.de · Fon 02861.936-0 · www.facebook.com/Stadtwerke.Borkenwww.stadtwerke-borken.de · Fon 02861.936-0 · www.facebook.com/Stadtwerke.Borken
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TSV – Echo Bericht TT – Abteilung Mai 2017

Der Sommer – Echo – Bericht der Tischtennisabteilung zieht traditionell ein Saisonfazit. 

In der Saison 2016 / 2017 haben wir mit vier Herrenmannschaften, einer Jugend- und einer A – 
Schülermannschaft am Spielbetrieb teilgenommen.     
Dabei konnten wir im Herrenbereich die gesteckten Ziele nicht nur erreichen, sondern – was die 3. 
Herrenmannschaft betrifft – sogar weit übertreffen.

Beginnen wollen wir diesen Bericht mit der 1. Herrenmannschaft, die in der Aufstellung Klaus Ge-
sing, Cornelius Bojahr, Michael Klinger, Georg Flück, Ulrike Ulland und Michael Mels  weiterhin 
in der Kreisliga aktiv war und dort einen guten 5. Tabellenplatz erreichte. Dieser ist im Ergebnis 
durchaus als Erfolg zu sehen, denn gerade die Erste hatte quasi während aller 22 Meisterschafts-
spiele mit mehr oder minder großen Personalsorgen zu kämpfen. Zwar war bereits zu Beginn 
der Saison absehbar, dass ein schwieriger Saisonverlauf drohen könnte - der plötzliche Tod des 
Stammspielers Christian Riepen hinterließ insbesondere menschlich aber eben auch sportlich eine 
große Lücke, die nicht geschlossen werden konnte. Trotz oder vielleicht auch gerade wegen der 
Fassungslosigkeit über Christians Tod legte sich die Erste in der Hinrunde mächtig ins Zeug und 
konnte daher den inoffiziellen Titel des Herbstmeisters in der Liga erreichen. Dieser 1. Platz zur 
Hälfte der Saison kam trotz der Tatsache zustande, dass wir in der Kreisliga der ungekrönte „Ver-
legungsmeister“ waren, denn die Erste verlegte aufgrund der dünnen Personaldecke nicht weniger 
als 9 von 11 Spielen – aber offensichtlich so geschickt, dass man alle anderen Mannschaften nach 
der ersten Serie hinter sich lassen konnte. Insbesondere die Leistung von Cornelius Bojahr stach 
dabei heraus: obwohl gerade Vater geworden und dabei, sein Eigenheim fertigzustellen, spielte 
Conny im oberen Paarkreuz deutlich positiv und trug damit maßgeblich zum Herbstmeistertitel 
bei. 

Wenn man als Tabellenerster in die Rückrunde startet, hat man sicher andere Ziele als einen fünf-
ten Tabellenplatz – allerdings war die erste Mannschaft dann auch öfter vom Pech verfolgt, kas-
sierte gleich mehrere unglückliche 7:9 – Niederlagen und musste schließlich Mannschaften zum 
Aufstieg gratulieren, die über den Saisonverlauf gesehen nicht besser, aber eben doch konstanter 
gespielt hatten! Dennoch konnte das am Beginn der Serie ausgegebene Saisonziel ohne große 
Mühe erreicht werden…. Und um ehrlich zu sein: eine Mannschaft, die über die gesamte Saison 
14 verschiedene Spieler einsetzen 
musste, wäre auch nicht gut beraten, 
die nächste Saison eine Klasse höher 
anzutreten, zumal – und das ist jetzt 
schon absehbar – das Personal auch 
in der kommenden Saison wieder rar 
sein dürfte.

Stadtwerke

Borken

STROM · ERDGAS · WASSER · BÄDER Stadtwerke

Borken

STROM · ERDGAS · WASSER · BÄDER

Wir liefern nicht nur zuverlässig, sicher und preiswert Energie, sondern 
fördern auch sportliche, kulturelle und soziale Projekte in der Region. 
So bleiben die „Mäuse“ hier! 

Stadtwerke Borken – der Energieversorger für Borken, Heiden, Raesfeld, 

Reken und Velen.

Größter Fan vor Ort.

www.stadtwerke-borken.de · Fon 02861.936-0 · www.facebook.com/Stadtwerke.Borkenwww.stadtwerke-borken.de · Fon 02861.936-0 · www.facebook.com/Stadtwerke.Borken

ECHOJuni2017+Berichte Kopie.indd   17 13.06.17   21:05



Raesfeld • Dorstener Straße 8
Borken • Im Kinocenter   •   Borken • Raesfelder Straße 53
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Die zweite Mannschaft – in dieser Saison erneut in der 2. Kreisklasse aber zum ersten Mal als Vie-
rer – Mannschaft gestartet – erreichte in der Aufstellung Daniel Flück, Thorsten Freikamp, Nor-
bert Uhlenbrock und Laura Brömmel am Ende ebenfalls einen fünften Tabellenplatz. Auch dieser 
Tabellenplatz ist als Erfolg zu sehen, da insbesondere die Zweite Leidtragende der Personalnöte 
der Ersten war. So fehlte Daniel in wichtigen Spielen, weil er die 1. Mannschaft vervollständigen 
musste. Daher war nach oben für die Zweite nicht mehr drin; der wichtige 6. Tabellenplatz – der 
in der nächsten Saison zur Teilnahme an der dann eingleisigen 2. Kreisklasse A berechtigt – war 
jedoch nie in Gefahr. Dazu trugen insbesondere auch die Ersatzspieler aus der 3. Mannschaft bei, 
die mehrfach am Wochenende doppelt spielten, um ein komplettes Antreten der Zweiten sicher-
zustellen. Insbesondere Mario Terhart und Frederic Freikamp sind hier zu nennen; Beide konnten 
locker auch in der zweiten Mannschaft bestehen. 

Beide hatten aber in der 3. Mannschaft ihren Stammplatz – und das war auch gut so! Denn die 
Dritte, nach der 1. Serie der 3. Kreisklasse für die Aufstiegsgruppe A qualifiziert – rockte in der 
Rückserie die Liga und ließ sich vom ersten bis zum letzten Spieltag nicht von der Spitze verdrän-
gen. In der Aufstellung Reinhard Tücking, Andre Tünte, Mario Terhart und Frederic Freikamp 
wurden selbst die höher eingeschätzten Gegner aus Borken und Epe geschlagen, sodass am Ende 
der verdiente und kaum erwartete Aufstieg der 3. Mannschaft in die neu gebildete 2. Kreisklasse 
B gefeiert werden konnte. Großen Anteil an dieser Meisterschaft hatte natürlich unser Altmeis-
ter Reinhard Tücking, der nach fünfjähriger Meisterschaftspause wieder an den Wettkampftisch 
zurückkehrte und an Position 1 ein überragendes Ergebnis erzielte. Schade dass Reinhard bereits 
angekündigt hat, dass es sich um einen einmaligen „Rückfall“ gehandelt hat – er wäre für jede 
Mannschaft des TSV eine Bereicherung!

Die 4. Mannschaft spielte in der Rückrunde in der 3. Kreisklasse D und konnte sich dort den ersten 
Platz sichern – leider ohne damit aufzusteigen. Neben den etatmäßigen Spielern Dieter Natschke 
und Volker Maninger – Imping waren in der vierten Mannschaft viele Teilzeitkräfte im Einsatz, die 
je nach Bedarf aktiviert wurden. Fester Bestandteil dieser Mannschaft waren auch die Jugendspie-
ler Nick Neuenhaus, Luis Gehle und Sven Woeste, die so erste Erfahrungen im Seniorenbereich 
sammeln konnten.

Diese drei waren auch das Herzstück der Jugendmannschaft, die in der Rückrunde in der höchsten 
Klasse auf Kreisebene (Kreisliga) antrat, dort allerdings die Stärke der Gegner zu spüren bekam, 
so dass man mit lediglich einem Unentschieden bei neun – teils knappen - Niederlagen im nächs-
ten Jahr wieder in der 1. Kreisklasse antreten muss. Auch der in vier Spielen eingesetzte Frederic 
Freikamp konnte trotz einer 7:1 Bilanz die Mannschaft nicht vor dem Abstieg retten.

Die Schülermannschaft mit Luca Punsmann, Florian Tünte, Leon Soya und Levin Maninger – 
Imping zeigte in der Rückrunde große Fortschritte und erreichte in der 2. Kreisklasse einen guten 
Mittelplatz. Von dieser Mannschaft erwarten wir uns in der nächsten Saison eine weitere Steige-
rung!

An dieser Stelle ein Lob an unseren Jungendtrainer Manfred Jäschke, der sich regelmäßig um den 
Nachwuchs kümmert und ein interessantes Trainingsprogramm bietet. Dabei wird er von wech-
selnden Assistenztrainern aus den Reihen der Seniorenmannschaften unterstützt. 
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Jan Fasselt
Immobilienmakler

Nordesch 38
46348 Raesfeld
Tel. (0 28 65) 95 181
Fax. (0 28 65) 95 183

info@fasselt-immobilien.de
www.fasselt-immobilien.de

Blumen und Floristik á Fleurop

Borkener Str. 42 á 46348 Raesfeld
Tel. 02865/257 á Fax 02865/6373
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TT – Begeisterte aller Altersklassen sind natürlich an den Trainingstagen immer willkommen! 
Nähere Informationen zu Ort und Zeit findet man auf der Website des TSV.

Am 07.04. fand die diesjährige Jahreshauptversammlung der TT – Abteilung statt. Abteilungs-
leiter Klaus Gesing konnte viele Teilnehmer begrüßen, die in lockerer Atmosphäre den Vorstand 
einstimmig entlasteten. Bei den turnusmäßigen Neuwahlen wurden Andre Tünte und Thorsten 
Freikamp in ihren Ämtern bestätigt.

Bevor wir endgültig in die Sommerpause gehen, stehen aber noch zwei weitere Events an.

Am zweiten Juniwochenende ermitteln wir unsere Vereinsmeister. Anschließend feiern wir dann 
unseren Saisonabschluss.

Am 24.06. nehmen wir mit einer Mannschaft am 8 – Städtepokalturnier in Legden teil und hoffen, 
dort an unseren ersten Auftritt bei diesem Turnier anknüpfen zu können. Damals konnten wir den 
Siegerpokal mit nach Raesfeld bringen. 

Außerdem vertreten Andre Tünte und Thorsten Freikamp den TSV auf der Kreisversammlung, 
die am 1.6. in Ahaus stattfindet. Dort stehen weitreichende Änderungsanträge zu den aktuellen 
Spielsystemen zur Abstimmung, die spätestens zur übernächsten Saison relevant werden könnten.

Nach der Sommerpause beginnen die Aktiven mit einem gesellschaftlichen Event. Ca. 12 Mitglie-
der der Seniorenmannschaften fahren dann zum Ruhrescape nach Essen und lassen den Abend in 
der Dampfbierbrauerei in Borbeck ausklingen. „Teambuilding“ für die bevorstehende Saison 2017 
/ 2018…. 
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Zahlreiche Erfolge und Aktivitäten der Leichtathleten

Traditionsgemäß starteten die Leichtathleten mit       
dem Vredener Volkslauf, an dem 13 Raesfelder       
Kinder und Jugendliche teilnahmen. Für viele Kinder      
war es der erste Lauf, den sie mit viel Spaß und       
guten Erfolgen absolvierten.         
Eva Bleker, Jan Holtermans und Silas Fortmann       
belegten den 1. Platz, Katharina Mühl den 2. Platz      
und Marco Fortmann den 3. Platz. 

Im März ging es dann mit 8 Athleten in die Dortmunder Leichtathletikhalle zum internationa-
len Wettkampf mit 507 Teilnehmern aus 89 Vereinen. Dabei siegte Lea Ludwig W 11 in ihrem 
ersten Wettkampf im 50m-Lauf mit einer Spitzenzeit von 8.06 sec. Katharina Mühl siegte im 
Hochsprung und Kugelstoßen und qualifizierte sich damit für die Westfälischen Meisterschaften. 
Marco Fortmann wurde mit einer Höhe von 1,70m im Hochsprung Vierter, höhengleich mit dem 
Ersten. Lea Rickert sicherte sich beim Kugelstoß den 2. Platz ebenso wie Thomas Fortmann 
beim 60m-Lauf.

Ende März nahmen 6 Athleten an den Kreiscrossmeisterschaften in Herten teil. Dort ging es auf 
verschiedenen Strecken (1.150m – 3.100 m) über Stock und Stein durch das Backumer Tal. Da-
bei erzielte Joeline Jans einen 3. Platz und stand somit auf dem Treppchen. 

Am 1. April trafen sich die Leichtathleten mit ihren Eltern auf dem Sportplatz, um das Gelände 
an der Weitsprunggrube und am Hochsprung zu säubern. Außerdem bekam der Leichtathletik-
container mit Hilfe der Väter einen neuen Holzfußboden. Es hat allen viel Spaß gemacht und wir 
trainieren seitdem bei gutem Wetter wieder draußen. 

6 Leichtathleten nahmen Anfang Mai an den Waltroper Stadtmeisterschaften teil und erzielten in 
den Disziplinen 50m, 100m, Kugelstoß, Weitsprung, Wurf und Hochsprung viele 2. und 3. Plät-
ze. 
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  Ich liebe meine Brille,  
aber beim Sport sind meine 
Kontaktlinsen unschlagbar!

Die kleinen Kunststoff-Sehhilfen 
werden immer beliebter, denn 
sie sind unauffällig, komfortabel 
und bieten ein Maximum an 
Bewegungsfreiheit. 
Lassen Sie sich bei uns beraten 
und testen Sie z. B. die Kontakt- 
linsen von AIR OPTIX®.

Schon mal Kontakt- 
linsen ausprobiert?

Weseler Str. 9 • 46348 Raesfeld 
Telefon: 02865 - 1 00 10
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Am 14. Mai starteten 12 junge 
Leichtathleten beim Volkslauf in 
Schermbeck. Besonders im Bereich 
weiblich U8 dominierten die TSV 
Läuferinnen die Konkurrenz und 
beanspruchten die Plätze 1-3 komplett 
für sich (1. Platz Eva Bleker, 2. Platz 
Inka Wachtmeister, 3. Platz Jonna 
Vorholt). Fast genauso stark waren 
die U12 Mädchen, die sich am Ende 
unter anderem Gold (Marika Loker) 
und Silber (Ella Tücking) umhängen 
konnten. Beim 350m-Bambinilauf der 
Jungen mit 64 Startern sicherten sich 
die beiden jüngsten Raesfelder Platz 
5 (Piet Tücking) und 10. (Florian 
Loker). 

Mit 4 Athletinnen und Athleten nahm der TSV Raesfeld am     
21 Juni an den 22. Bezirksmeisterschaften der Kreise Bochum,    
Gelsenkirchen, Herne und Recklinghausen, in Gladbeck teil.     
Diese Meisterschaften wurden gleichzeitig als Kreismeister-   
schaften des Kreises Recklinghausen ausgerichtet.

Erfolgreichste Athletin für den TSV war an diesem Tag 
Katharina Mühl, WJU18, die gleich 4 Titel erkämpfen 
konnte, Sie wurde mit pers. Bestleistung Bezirksmeisterin 
und Kreismeisterin im Speerwurf, sowie Kreismeisterin im 
Kugelstoß und Diskuswurf.

Ebenfalls erfolgreich waren Marco Fortmann, MJU18, als 
Bezirks,- und Kreismeister im Dreisprung, sowie Kreismeister im Hochsprung und Felix Mühl, 
M14, mit 2 Kreistiteln im Hochsprung und im Speerwurf.    
Des Weiteren war Lea Rickert, WJU18, am Start. Sie konnte im Speerwurf, mit persönlicher 
Bestleistung, den 2. Platz auf Bezirks,- und Kreisebene erzielen.
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Anfang des Jahres bekam die Leichtathletik-Abteilung eine Spende in Höhe von 1.500 Euro von 
der Kreissparkasse Raesfeld. Das Geld wurde in neue Trainingsutensilien sowie eine neue Abde-
ckung für die Hochsprunganlage investiert, so dass alle Kinder davon profitieren können. 

Eine super Resonanz findet das Angebot „Laufen im Tiergarten“ als Vorbereitung auf den 
Volkslauf. Von Ende März bis zum Raesfelder Volkslauf trafen sich die Athleten samstags am 
Spielplatz des Naturparkhausen. Von dort haben die Läufer die Möglichkeit zwischen 4 Strecken 
zu wählen. Dabei werden Stempel gesammelt. Die Stempel werden nach dem Volkslauf in Eis 
getauscht. Es wird in diesem Jahr daraus hinauslaufen, dass der TSV soviel Eisgutscheine wie nie 
zuvor besorgen muss.

So sehen Sportler aus.
Der AMG GT. Handcrafted by Racers.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 9,6-9,3 l/100 km, 
CO2-Emissionen kombiniert: 216 (g/km).

Bocholt, Service & Verkauf
Westend 38-40
www.herbrand.de

Ihr Ansprechpartner:
Mark Ragnit
Telefon (02871) 27 77 - 123
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. . . . . .    Neues aus Erle

Platzeröffnung         Fabian Hellming

Die Tennisabteilung an der Westerlandwehr  in Erle  ist aus dem Winterschlaf erwacht und hat am 
27.April mit einem Eröffnungsnachmittag unter dem Motto „Deutschland spielt Tennis“ den Spiel-
betrieb wieder aufgenommen. Es fanden sich bei durchwachsenem Wetter einige Spieler ein, die 
mit viel Freude die ersten Bälle auf der geliebten roten Asche schlagen konnten. Dem von vielen 
Spielern genannten Wunsch nach einem Trainer für die Außensaison konnten wir nachkommen 
und haben für die neue Saison einen Tennistrainer verpflichten können, der das Training professi-
onell durchführen wird. An diesem Tag  hatten unsere Mitglieder  mit Boris Kourkine, dem neuen 
Trainer, der sich an diesem Tag den Mitgliedern vorstellte, viel Spaß. Gleichzeitig war es auch 
die erste Veranstaltung, die der neue Abteilungsleiter Fabian Hellmig leiten konnte. In der Abtei-
lungsversammlung, die ein paar Tage vorher abgehalten wurde, hat sich die bisherige Abteilungs-
leitung, Ulli Bornhausen und sein Stellvertreter Josef Wobbe, in den „Ruhestand“ verabschiedet. 
Die beiden, die in den letzten  4 Jahren die Tennisabteilung führten, haben mit ihrem Rücktritt 
den Generationswechsel eingeleitet und damit den Bestand der Tennisabteilung für weitere Jahre 
gesichert. Sie haben mit viel persönlichem Engagement die Jugendarbeit intensiviert, Schnupper-
tennis und Training für die jungen Spieler geleitet, gleichzeitig aber auch die Organisation und den 
Spielbetrieb vorangebracht. Der Geschäftsführer des Gesamtvereins, Franz Josef Niessing, brachte 
den Dank des Vorstandes für die in dieser Zeit geleistete Arbeit zum Ausdruck. Er dankte aber auch 
dem neuen Abteilungsleiter Fabian Hellmig für seine Bereitschaft, die Abteilungsleitung zu über-
nehmen und versprach, sich auch weiterhin für die Belange der Tennisabteilung einzusetzen. Ulli 
und Josef stehen Fabian  mit Rat und Tat zur Seite, um ihn in seine neue Aufgabe einzuarbeiten. 
Der Saisonbeginn ist aber auch der Start für das Training mit unserem Trainerteam. Der für unsere 
Spieler zuständige Trainer Sascha Nutzeblum trainiert mit den Herren 30, mit unseren Damen und 
mit den Jugendlichen. Das Training findet immer Donnerstag ab 15:30 Uhr auf der Tennisanlage 
an der Westerlandwehr in Erle statt. Bei Bedarf wird die Tennisabteilung auch Schnuppertennis für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene anbieten, ebenso für das Training mit dem Trainer. Hierfür 
können sich Interessierte bei Ulli Bornhausen oder Josef Wobbe melden. Mit der Herrenmann-
schaft „Herren 30“ spielt für dieses Jahr leider nur ein Team um Punkte. In den bisher gespielten 
Begegnungen konnte auswärts bei TV Emsdetten mit 7:2 gewonnen werden, zu Hause siegte die 
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Mannschaft mit 5:4 gegen den Heeker TC. Das Team „Herren 50“ konnte in diesem Jahr ver-
letzungsbedingt nicht genügend Spieler einsetzen und wird hoffentlich im nächsten Jahr wieder 
um Punkte spielen Der wieder eingeführte Clubtennisabend, ein Begegnungs- und Spielabend 
für alle Mitglieder wie auch für Tennisinteressierte, verbunden mit anschließendem gemütlichem 
Beisammensein mit Grillen musste leider wegen Regen abgesagt werden. Fabian Hellmig hat aber 
versprochen, diesen Clubabend nachzuholen. Der Clubabend findet jeweils am 23. Juni, am 21. 
Juli am 18. August und am 15. September statt. Hierzu sind natürlich alle herzlich eingeladen, Ins-
gesamt also ein erfreulicher Beginn in eine Saison, die noch viel Spaß beim Tennisspielen bietet. 
Wir freuen uns auf euch in Erle.

Tennistraining              Ulli Bornhausen

 
 www.daytona-roadhouse.de     Tel.02865-8552 Fax.02865-601941 
 Inh. A.Leiting, Ostring 2, 46348 Raesfeld         E-Mail: a-leiting@versanet.de 
 

Ribs & Wings , Burger , Steaks , Bier vom Fass, Kaffeespezialitäten,   
Muffins , Eis , Cocktails , …..... beheizte Veranda ! 
 

Öffnungszeiten : Die - Fr  17.00 – 22.00 Uhr 
                            Sa  -  So   12.00 – 22.00 Uhr  ( Feiertage ) 
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HILO
Arbeitnehmersteuern

überall in Deutschland
www.hilo.de

Haben Sie schon

(bei ausschließlich Einkünften aus

nichtselbstständiger Tätigkeit) an Ihre

Auch für

Rentner!

gedacht? Wir beraten Arbeitnehmer als Mitglieder ganzjährig.

Wir übermitteln Ihre Steuererklärung dem Finanzamt elektronisch.

Lohnsteuerhilfeverein HILO
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. - Beratungsstellendirektion Raesfeld

Leiterin: Christa Manthey

Neuer Kamp 49 · 46348 Raesfeld · Tel. 02865/10602
Fax 02865/10604

Internet: www.Hilo-Direktion.de  ·  e-Mail: info@Hilo-Direktion.de

Einkommensteuererklärung
w

w
w.

te
rh

ar
t.

de

Klaus Terhart
Geschäftsführer

Alexandra Taubeneck
Verkauf
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Kinderturnen donnerstags 15.15-16.15 Uhr in der Zweifachhalle

Donnerstag ist Tobezeit in der Zweifachhalle. Die Kinder im Alter von 4-6 Jahren haben hier die 
Möglichkeit sich mal frei auszutoben, aber auch angeleitetes Turnen zu erfahren. Im vergangenen 
Vierteljahr habe ich mit den Kindern Ninja bzw. Prinzessinnen Training durchgeführt, hier habe 
ich Elemente aus dem Parcours Sport kindgerecht eingebaut. Jetzt lernen wir den Körper etwas 
genauer kennen, in dem uns „Paule Puste“ durch verschiedene Spiele, Übungen zeigt wann unser 
Herz schneller schlägt, wie schnell es wieder langsamer wird etc. So wird Wissen erweitert, Kör-
perwahrnehmung geschult und Ausdauer ausgebaut (wir üben so für den Bambini Lauf). 

Eltern Kind Turnen donnerstags von 16.30-17.30 in der Zweifachhalle

Hier wollen wir einfach gemeinsam hüpfen, rennen, spielen, singen, toben, schaukeln, klettern, 
balancieren und Spaß an der Bewegung haben. Nach verschiedenen Themen bauen wir gemein-
sam Bewegungslandschaften auf, an denen 1,5 – 4 jährige Kinder ihre koordinativen, konditio-
nellen und grob/feinmotorischen Fähigkeiten austesten und erweitern können und ihre Grenzen 
erfahren können. Zum Abschluss singen wir gemeinsam ein Lied oder spielen ein kleines Spiel. 

Inga Thomas 

Bei Interesse können sie einfach zum Schnuppern zu den angegebenen Zeiten in der Zweifach-
halle vorbeikommen. 

Ein kleiner Einblick in unsere Kinderturngruppe am Dienstag

Heute reisen wir in das Land der Indianer. Im Begrüßungskreis erzählt jeder was er über Indianer 
weiß, wie sie aussehen, wie sie wohnen, wie sie sich fortbewegen und was sonst noch typisch für 
die Indianer ist. Gemeinsam überlegen wir uns witzige Indianernamen füreinander. So heißen wir 
nun „Flinkes Wiesel“, „Kleiner Donner“ oder „Flitzender Pfeil“ …
Es folgt der Indianertanz. Zu verschiedenen Geräuschen werden Bewegungen eingeübt. Dann 
kann der Tanz beginnen. Hüpfend, stampfend und klatschend legen wir, die kleinen Indianer, eine 
witzige Tanzeinlage hin.
Dann machen wir uns gemeinsam auf den Weg in Indianerdorf. Auf dem Weg dorthin ist 
eine wackelige Brücke zu bezwingen, eine gefährliche Schlucht zu durchlaufen und ein 
Kriechhindernis zu bewältigen. Auch ein Planwagen und ein Pferd warten auf uns, sowie ein Zelt 
für die kurze Rast zwischendurch.
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Zum Abschluss der Stunde liegen wir müden Indianer im Zelt und lauschen der Geschichte des 
Indianers „ Habanunu“ der früh morgens wach wird und überlegt was er bloß anstellen soll an 
diesem Tag. Gemeinsam mit seinen Kriegern möchte er auf Löwenjagd gehen. Dazu müssen sie 
über eine Wiese laufen, durch einen Sumpf stapfen, einen Berg besteigen und auf einen Baum 
klettern. Nachdem ein fürchterliches Gebrüll ertönt, bekommen Habanunu und seine Krieger 
Angst, müssen den ganzen Weg wieder zurückrennen, kriechen in ihr Zelt, reiben sich den 
Schweiß von der Stirn und schlafen müde ein.
Das war`s von uns … 
Bis zum nächsten Mal!
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Fahrzeuglackierung
Beschriftung GmbH

Brinker Stegge 15
46348 Raesfeld
Tel. 02865 - 7800
Fax 02865 - 10532
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Danke an die Kaffee/Kuchen Fraktion 
am Radwandertag 2017

 

Na, war das Wetter nicht ein Träumchen? 
Da hat sich ja das Stoßgebet zum Ober-Me-
teorologen gelohnt. Unsere Turnschwester 
die ,,Wilde Hilde‘‘ (80) +Mama von Annet-
te Klippstein, meinte: ,, Es war nee schöne 
Strecke, nur mein ,,Mors‘‘ fühlte sich an, 
als wäre ich 40 km gefahren. Das ging 
bestimmt vielen so. Über Langeweile konn-
ten wir uns am Kaffeestand nicht beklagen. 
Es dauerte nicht lange, da waren 4 Torten, 
8 Kuchen, 30 L. Waffelteig, mindestens 
100 gefühlte Muffins verkauft. Dieser rei-
bungslose Ablauf kam nur mit einem einge-
spielten Team zu Stande. Vom TSV Turnen 
waren es: Maria Heisterklaus, Annette 
Klippstein, Rosemarie Krinke. 

Von EE Erle: Ulla Heursen, Ulla Fuchs, 
Gisela Wenzel, Elisabeth Paßberg, Agnes 
Grunewald. 

U 10 Basketball: Felia und Hannah. Ein 
ganz dickes Dankeschön an Euch alle.  

Zum Schluss noch was Leckeres zum Kaffee.

Mandarinen-Schnitten mit Butterkeksen

Zutaten: 150g Mehl, 1 Pck. Bachpulver, 125g Zucker, 1 Pck. Vanillezucker, 5 Eier, 4 El. Öl, 2 El. 
Essig. Belag: 2 Dosen Mandarinen, 4 Blatt Gelatine, 2Pck. Vanillepuddingpulver, 100g Zucker, 
500ml Milch, 1 L. Sahne, 3 Pck. Vanillezucker, 3 Pck. Sahnefestiger, 3 El. Zitronensaft, 24 Butter-
kekse mit Schokoseite.

1. Teig-Zutaten verrühren. Backrahmen (30x40 cm) auf ein Backblech stellen, Teig hineingeben, im 
vorgeheizten Elektro-Ofen (160 Grad) 15 Min. backen.

2. Mandarinen abtropfen, Saft auffangen, 375ml abmessen. Gelatine einweichen, Puddingpulver, 
Zucker, 1El Saft verrühren. Milch mit restl. Saft aufkochen, Puddingpulver zufügen, alles aufko-
chen.
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3. Gelatine ausdrücken, im Pudding auflösen, Mandarinen auf dem Kuchen verteilen, einige zum 
Garnieren zur Seite stellen. Pudding darüber verteilen, 2 Std. kühlen.

4. Sahne mit Vanillinzucker, Sahnefestiger, Zitronensaft steif schlagen. Hälfte auf der Puddingmas-
se verstreichen. Butterkekse drauflegen, mit Sahne  verzieren, mit Mandarinen garnieren.

 

Wer hinterher den Kuchen wieder abtrainieren möchte, kann gerne bei uns reingucken.

 

Fitnessabteilung - Alexanderturnhalle 

Di : 19:30 - 20:30 h     Ganzkörpertrai-
ning/ Schwerpunkt BOP

Di : 20:30 - 21:30 h     Powergymnastik

Ü.L Annette Klippstein

 

Do: 20:00 - 21:00 h Fitnessgymnastik

 Ü.L. Physiotherapeutin

Anna Hellenkamp

 Euch allen wünschen wir schöne Som-
merferien, Tschüss bis zur nächsten 
Ausgabe    
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Bericht vom Raesfelder Volkslauf am 26.5.2017

Gute Beteiligung am Brückentag

Das lange Wochenende nutzten in diesem Jahr 624 sportbegeisterte Athletinnen und Athleten, um 
sich in Raesfeld auf den angebotenen Distanzen der Konkurrenz zu stellen. Bei schon zu warmen 
30 Grad waren die Bedingungen nicht ganz optimal.

Daher hatte sich die Feuerwehr angeboten, auf der Strecke eine Dusche zu installieren, was von 
den meisten Läufern auch dankend angenommen wurde. Das Wasser sponserten die Stadtwerke 
Borken. Auch einige Anwohner ließen es sich nicht nehmen, ihre Rasensprenger an der Strecke 
aufzustellen. Im Vorfeld wurde schon Mineralwasser nachbestellt, sodass sich alle Finisher auch 
im Zielbereich erfrischen konnten. 

Den Auftakt der Veranstaltung machten um 16:30 Uhr die Jüngsten. Bei den vier Bambiniläufen 
traten 103 Kindergartenkinder an, um sich nach 400 m im Ziel ihre verdiente Medaille umhängen 
zu lassen. Teilnehmerstärkster Kindergarten war auch in diesem Jahr wieder der Lukas-Kinder-
gaten. Unter großem Jubel nahmen die Jüngsten bei der Siegerehrung den  Wanderpokal in Emp-
fang. Alle anderen erhielten als schöne Erinnerung neben der Medaille auch noch eine Urkunde.

Um 17:30 Uhr schickte der Moderator Volker Greven dann die 1000-Meter-Läufer auf die Stre-
cke. Hier standen 73 Mädchen und Jungen der Schülerklassen U8, U10 und U12 an der Startli-
nie. Schnellster in diesem Jahr war auf der Wendepunktstrecke Lasse Lohrke, der seine Vorjah-
reszeit um 10 Sekunden unterboten hat und nach 3:36min über die Ziellinie lief.

Bei den Mädchen liefen Malina Ebbing und Joeline Jans zeitgleich nach exakt 4:00min ins Ziel. 
Damit waren die beiden auch schnellste Raesfelder. Bei den Jungen lief Simon Blecker mit 
4:20min als schnellster Raesfelder ins Ziel.

Den Startschuss zum 2,3-KM-Lauf gab um 18:00 Uhr der 1. Vorsitzende des TSV, Andre Olb-
ing. 43 Schülerinnen und Schüler der Altersklassen U10 bis U16 bildeten hier das Starterfeld. 
Schnellster auf der Rundstrecke wurde in einer Zeit von 7:49min Felix Becker von der LG Rhei-
ne. Im Vorjahr gewann er hier noch in 8:14min. Er konnte hier also seine Zeit trotz der Tempera-
turen noch einmal stark verbessern. 

Wie auch im Vorjahr gewann Kim Becker (LG Rheine) bei den Schülerinnen in 8:57min das 
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Rennen. Auch sie konnte ihre Zeit aus dem letzten Jahr deutlich unterbieten.

Tom Heiming konnte als schnellster Raesfelder in 9:17min finishen. Bei den Mädchen lief Soph-
ia Mühl in 10:43min für den TSV Raesfeld ins Ziel.

Beim anschließenden 5-KM-Lauf ging es um den Sieg im Gesamtklassement und in insgesamt 
28 Altersklassen.

Pünktlich um 18:30 Uhr gab der Raesfelder Bürgermeister Andreas Grotendorst den Startschuss. 
200 Läuferinnen und Läufer setzten sich rasch in Bewegung.

Mit einer Zeit von 17:11min erreichte Daniel Pugge als erster das Ziel.  Dicht gefolgt von 
Melchior van de Pol aus Appeldorn/NL, der in 17:32min finishte.

Schnellste Frau wurde Sina Rapin vom VFL Gladbeck. Sie lief mit 20:25min ebenfalls eine star-
ke Zeit.

Schnellster Finisher für den TSV Raesfeld war Marco Fortmann. Er konnte mit 19:53min noch 
knapp unter der 20min-Marke bleiben.

Abschluss und Höhepunkt des Raesfelder Volkslaufes 2017 war wie immer der 10km-Volksbank-
Lauf, gleichzeitig auch der zweite Lauf der Laufserie um den Lippe-Issel-Cup, den die Volkslauf-
veranstalter aus Schermbeck, Raesfeld, Drevenack (7.7.2017) und Hamminkeln (27.8.2017) in 
diesem Jahr bereits zum 11. Mal austragen. Mathias Potthof von der Raesfelder Volksbank gab 
um 19:30 Uhr den Startschuss für das 200 Teilnehmer starke Starterfeld. Timo Schaffeld vom 
OTV Endurance Team lief als Erster ins Ziel. Er benötigte lediglich 34:36min. Bei den Frauen 
konnte sich Kirsten de Baey in 38:32min den Sieg holen.

Für den TSV Raesfeld lief Andreas Bucks in 42:50min als schnellster Raesfelder ins Ziel. 

Schnellste Raesfelderin wurde Miriam Wittenwiller in 47:29min. Sie konnte sich damit auch den 
Sieg in ihrer Altersklasse holen.
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Ältester Teilnehmer beim Raesfelder Volkslauf 2017 war wir so oft Rudi Häuser, Jg. 1934, aus 
Wesel, der beim 10km-Hauptlauf erfolgreich das Ziel erreichte.

Alle Ergebnisse des diesjährigen Raesfelder Volkslaufes können im Internet unter www.taf-
timing.de/raesfeld2017 eingesehen werden. Hier besteht auch die Möglichkeit für Teilnehmer, 
sich ihre Urkunde nachträglich auszudrucken.

Der 32. Raesfelder Volkslauf findet wie immer am letzten Freitag im Mai statt, im nächsten Jahr 
also am 25. Mai 2018.  

Raesfeld, 28.5.2017

Andreas Fölting 
TSV Raesfeld 
stellvertretender Abteilungsleiter Lauftreff / Leichtathletik

Bambinilauf in Raesfeld am 26.05.2017

Bei hochsommerlichen Temperaturen und leichter Brise waren die Gelenke gut geschmiert 
und der Kopf leicht gekühlt. Beste Voraussetzungen also für gute Ergebnisse beim diesjährigen 
Volkslauf in Raesfeld.

Ein großes Highlight war wie immer direkt der 1. Start. Denn hier hieß es beim Bambinilauf für 
Kindergartenkinder zwischen 3 und 6 Jahren alles zu geben und im besten Fall sogar auf dem 
Treppchen zu landen. In 4 Läufen aufgeteilt, konnten die in diesem Jahr insgesamt 103 Kinder 
auf dem schönen 400 m langen Rasenparcours vor der Zweifachturnhalle ihr Durchhaltevermö-
gen und ihren Kampfgeist beweisen.

Hier die Sieger der Bambiniläufe:
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 Altersklasse Platz Name Vorname

Lauf 1 Jungen (5+6 Jahre) 1. Platz Tücking Piet

 Jungen (5+6 Jahre) 2. Platz Olbing Luis

 Jungen (5+6 Jahre) 3. Platz Ridder Tom

Lauf 2 Mädchen (5+6 Jahre) 1. Platz Stenkamp Klara

 Mädchen (5+6 Jahre) 2. Platz Brömmel Liesbeth

 Mädchen (5+6 Jahre) 3. Platz Mattenklotz Tabea

Lauf 3 Jungen (3+4 Jahre) 1. Platz Brunsbach Johann

 Jungen (3+4 Jahre) 2. Platz Telöken Florian

 Jungen (3+4 Jahre) 3. Platz Ebbing Theo

Lauf 4 Mädchen (3+4 Jahre) 1. Platz Spangemacher Antonia

 Mädchen (3+4 Jahre) 2. Platz Weddeling Johanna

 Mädchen (3+4 Jahre) 3. Platz Heyng Anna

Wie in jedem Jahr war der Volkslauf vor allem im Lukas- als auch im St. Michael Kindergarten 
im Vorfeld Thema in den Gruppen, so dass sich beide Kindergärten ein spannendes Rennen um 
den Pokal des teilnehmerstärksten Kindergartens lieferten. Die Lukaskinder starteten sogar mit 
einem eigens für diesen Anlass angefertigtem T-Shirt. Letztendlich hatten diese dann auch ganz 
knapp die Nase vorn mit 49 % (34 von 70 Ü3 Kinder sind gestartet), nur leicht unterlegen belegte 
der St. Michael Kindergarten  mit 47 % (37 von 79 Ü3 Kinder) Platz 2. Abgeschlagen auf dem 3. 
Platz landete der Kindergarten St. Martin mit 18 %. Lieber St. Martin Kindergarten, da geht noch 
was -.
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Café und Restaurant mit gediegenem Flair – familiäre Atmosphäre eingeschlossen.

Jeden Samstag, Sonntag
und an Feiertagen

großes Frühstücksbuffet

Jetzt neu!
Jeden Mittwoch 

ab 12:00 Uhr
„Deftiges aus Gertruds Küche“

von 10:00 - 13:00 Uhr.
-Voranmeldung erwünscht -

Am Rathaus 7  46348 Raesfeld
Tel.: 02865/20 48 68  Fax: 20 29 61

www.rathauscafe-marpert.de
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Marathon und  mehr…… 

Der TSV war auch in diesem Frühjahr wieder auf zahlreichen Laufveranstaltungen unterwegs, 
bei denen die Läuferinnen und Läufer ihr Training in gute Ergebnisse umsetzen konnten. 

Für Norbert Nagel, Manfred und Petra Gördes, sowie Klaus Mümken und Andreas Bucks stand 
das Wettkampfziel Hamburg-Marathon schon länger fest. Und so trainierten alle fleißig, um 
Mitte April dort ihre Form abrufen zu können. Leider waren die Wetterverhältnisse am Mara-
thontag mit Hagel und Regen bei ehr kühlen Temperaturen nicht wirklich optimal. Und so musste 
Petra leider vorzeitig mit Problemen aussteigen. Die anderen konnten sich im Ziel ihre verdiente 
Medaille umhängen lassen. Klaus Mümken trotzte den Bedingungen und lief mit einer Zeit von 
3:29:40Std. ein super Ergebnis ein.   

Andreas Fölting lief wie in den Jahren zuvor schon im Januar beim Kevelaer-Marathon mit und 
konnte mit 3:31Std. ins Ziel laufen.

Im Februar folgte dann auch schon sein erstes Jahreshighlight. Er konnte durch Losglück bei der 
Startplatzvergabe an der Brocken-Challenge teilnehmen. Dort lief er 80Km mit 1900HM von 
Göttingen aus in den Harz rein. Das Ziel war der Brockengipfel. Bei winterlichen Verhältnissen 
im Harz wurde auf der zweiten Streckenhälfte überwiegend mit Spikes gelaufen. Es ging durch 
hoch verschneite Trails,  aber auch über breite Wanderwege mit Langlaufloipen. Andreas konnte 
den Gipfel nach 10:38Std. noch bei Tageslicht erreichen und sich oben bei einem Teller Suppe 
gut erholen, bevor der 10Km lange Marsch  zurück nach Schierke angetreten wurde. Dort wartete 
auch schon der Bus, der die Läufer zurück nach Göttingen brachte.

Das zweite Highlight war der 100KM lauf in Wuppertal. Dort  versuchte Fölting, die 10Std.-Mar-
ke zu knacken. Bei der 50KM-Marke am Baldeneysee  war aber klar, dass das noch nicht klap-
pen würde. Mit 4:56Std hatte er zu wenig Zeit rausgelaufen. Und so lief er ohne Zeitstress die 
zweite Hälfte gleichmäßig weiter und konnte mit 10:30Std als 22. von 180 Startern wieder in 
Wuppertal ins Ziel laufen. 
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Hetkamp Einrichtung und Mode

Weseler Str. 8 und Schlosshof, 46348 Raesfeld

02865.6094-0 www.hetkamp.de
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Werkstätte für Bildhauerei
und handwerkliche Grabmalgestaltung
GUIDO LÖCHTEKEN
Bildhauer- und Steinmetzmeister

Raesfeld · Ostring 19 · Tel. 02865/366 · Fax 02865/8682
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Werkstätte für Bildhauerei
und handwerkliche Grabmalgestaltung
GUIDO LÖCHTEKEN
Bildhauer- und Steinmetzmeister

Raesfeld · Ostring 19 · Tel. 02865/366 · Fax 02865/8682

Winand Schlattmann lief wieder im Umkreis bei etlichen Volksläufen mit, und konnte mit soli-
den Ergebnissen in seiner Altersklasse gute Ergebnisse erlaufen. 

Sein Laufhöhepunkt im Frühjahr war sicherlich der Hermannslauf. Der 30KM lange Lauf mit 
vielen steilen Steigungen und teilweise schwierigem Untergrund konnte Winand in unter 3Std. 
absolvieren und so seine Erwartungen voll erfüllen.

Die gute Form holte er sich unter anderem bei den Bertlicher Straßenläufen und beim Paderbor-
ner Osterlauf. In der zweiten Jahreshälfte werden sicherlich noch einige Highlights folgen, von 
denen wir dann im Winter berichten werden.

TSV Raesfeld gehört auch in 2016 wieder zu den erfolgreichsten Vereinen beim 
Sportabzeichen-Wettbewerb

Am 27.04.2017 fand die jährliche Ehrung der erfolgreichen Sportvereine und Einzelsportler beim 
Deutschen Sportabzeichen im Kreis Borken statt. Der Kreissportbund hatte hierzu nach Gronau 
in die Aula des Werner-von-Siemens-Gymnasiums geladen. Die Ehrungen wurden u.a. von Land-
rat Dr. Kai Zwicker und vom Vizepräsidenten des KSB Borken Günter Puhe vorgenommen.

In seinem Grußwort nannte Dr. Zwicker einige interessante Zahlen. So konnten in 2016 insge-
samt 10489 Sportabzeichen vergeben werden. Das ist ein neuer Rekord auf Kreisebene und 570 
Sportabzeichen mehr als in 2015. Insgesamt 212 Familien mit 760 Familienmitgliedern erfüllten 
die Sportabzeichenbedingungen. Stellvertretend für diese Gruppe wurden per Losentscheid 6 
Familien mit einer Ehrenurkunde und einem Präsent bedacht.

Das Sportabzeichen mit Zahl erlangten 32 Sportlerinnen und Sportler. Eine(r) mit Zahl 45 und 
zwei mit der Zahl 50. Erfreulich ist zudem, dass 62 Schulen im Kreis Borken mit 6301 Schüle-
rinnen und Schülern am Sportabzeichen-Wettbewerb teilnahmen.

Der TSV Raesfeld belegte in der Kategorie der Vereine mit 1001 bis 1500 Mitgliedern einen 
hervorragenden dritten Platz mit 16,76% der Mitglieder. KSB-Präsidiumsmitglied Günter Puhe 
überreichte die Urkunde an den Sportabzeichenobmann Werner Röskenbleck.
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Die Sportabzeichenaktion 2017 beginnt in Raesfeld früher als in den Vorjahren, nämlich schon 
am 03. Mai. Termine, Ansprechpartner und Detailinformationen findet man unter 
http://www.tsv-raesfeld.de/index.php?id=499.

Werner Röskenbleck und sein Sportabzeichenteam freuen sich über eine rege Teilnahme aller 
breitensportinteressierten Raesfelder Bürger.      
Mit sportlichen Grüßen, 

Das Lauftreffteam
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Bücher · Schreibwaren · Lotto

Spangemacher
Weseler Straße 6 · 46348 Raesfeld · Tel. 0 28 65 / 253

Weseler Straße 7 · 46348 Raesfeld · Tel. 0 28 65 / 60 39 58
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Bücher · Schreibwaren · Lotto

Spangemacher
Weseler Straße 6 · 46348 Raesfeld · Tel. 0 28 65 / 253

Weseler Straße 7 · 46348 Raesfeld · Tel. 0 28 65 / 60 39 58

Torwarttraining

Nach der Winterpause ist das Torwarttraining gestartet. Immer mittwochs trainieren erst die klei-
neren und danach die größeren Torhüter und Torhüterinnen der TSV-Jugend. Meistens zu dritt 
oder zu viert lernen die Kleineren spielerisch die Grundtechniken des Torwartspiels. Die älteren 
Torhüter müssen dann auch schon mal etwas anspruchsvollere Übungen meistern. Auch wenn 
nicht immer so gutes Wetter war, waren immer genug Kinder da, um eine gute Einheit hinzule-
gen. Somit freue ich mich auf die nächsten Trainingseinheiten.

Mit sportlichen Grüßen

Max Olbing

 

Hallo Sportsfreunde,
leider ist aus organisatorischen Gründen die beliebte Chronik 

ausgefallen. Ab dem nächsten Heft wird sie aber wieder  erschei-
nen und uns, wie immer, an schöne Ereignisse aus der Vergan-

genheit des TSV erinnern.
Die Redaktion
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Unser Service – Ihr Vorteil!
 Neuwagen-Verkauf
 Jahreswagen
 EU-Neuwagen
 Gebrauchtwagen
 Leasing

 Finanzierung
 Versicherung
 Inspektions-Service
 Zubehör-Service
 Dekra-Abnahme

 Reifen-Service
 Bremsen-Service
 Karosserie-Service
 Klimaanlagen-

 Stützpunkt

Nutzfahrzeug
Servicein Raesfeld und Heiden

www.vw-gudel.de
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F 2

Endlich wieder nach draußen … Nach drei Monaten Hallenfußball sind wir Anfang März wieder 
auf den Platz gegangen und man merkte den Kleinen wirklich an, wie sie sich darüber freuten, 
wieder unter freiem Himmel zu spielen. 
Nicht, dass die Hallensaison keinen Spaß gemacht hätte. Oft waren wir sogar heilfroh, dass 
wir bei Schmuddelwetter ein (Hallen)Dach über dem Kopf hatten. Außerdem bietet das 
Training in der Halle Möglichkeiten, die man auf dem Platz so nicht hat. Nicht zu vergessen die 
Hallenturniere, an denen wir in den Wintermonaten teilgenommen haben. Auch wenn wir nicht 
überall so erfolgreich waren wie in Velen, wo wir den ersten Platz belegt haben. Turniertage 
machen einfach Spaß und Waffeln schmecken immer. 
Trotzdem, „nix geht über‘n Platz.“ Viele Kinder sind auch schon in der kalten Jahreszeit 
dienstags zum freien Training draußen auf der Trainingsanlage gekommen. Aber jetzt wo es 
wieder wärmer wird macht das Ganze noch viel mehr Spaß und samstags kann es schon mal eng 
auf dem abgesteckten Feld werden. 
Die ersten Spiele zu Beginn der Rückrunde waren erst einmal wieder eine Umstellung. 
Niederlagen und Siege wechselten sich ab. Insgesamt können wir ganz gut mithalten und der 
Spaß am Fußball kommt nie zu kurz. Mal schauen was der Rest der Saison noch so bringt. 
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Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Typisch Ford:
der neue Ford C-MAX
FORD C-MAX AMBIENTE

Bei uns für
€ 13.990,-1

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007 und VO (EG) 692/2008 in der jeweils
geltenden Fassung): Ford C-MAX: 8,4 (innerorts), 5,2 (außerorts), 6,4 (kombiniert); CO2-
Emissionen: 149 g/km (kombiniert).

1Gilt für Privat- und gewerbliche Kunden (außer Autovermieter, Behörden, Kommunen sowie gewerbliche Abnehmer mit
gültigem Ford-Werke Rahmenabkommen). Gilt für einen Ford C-MAX Ambiente 1,6-l-TiVCT-Benzinmotor 63 kW (85 PS).
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F1-Jugend

Die Rückrunde der Saison 2016/2017 geht nun langsam zu Ende …    
Doch bevor wir Trainer etwas sagen, wollten wir gerne erst einmal die Spieler selbst zu Wort kom-
men lassen:

Jens: Ich mag das Abschlussspiel, weil man da neue Sachen ausprobieren kann. Die Trainer lassen 
uns auch was aussuchen.        
Nils: Ich finde Fußball macht Spaß und ich schieße gerne Tore!    
Paul: Ich finde es toll Fußball zu spielen, weil ich so eine nette Mannschaft habe. Ich schieße gerne 
Tore. Und ich spiele gerne mit den anderen zusammen.     
Devin: Fußball macht mir Spaß, weil ich gerne mit Freunden Fußball spiele.   
Kerim: Es ist ein schönes Gefühl, ein Tor zu schießen. 7 Meter zu schießen macht auch Spaß.
Linus: Fußball ist das Beste was es gibt. Dank den Trainern!    
Jan Luca: Der TSV Raesfeld ist der beste Verein und ich gehe gerne zum Training!  
Simon: Ich finde das Training super. Ich komme gerne – egal wie das Wetter ist. Auch um acht Uhr 
morgens in der Halle.        
Ben: Ich mag es bei Rafa und René zu trainieren. Ich finde es toll mit meinen Freunden zu trainie-
ren.          
Max: Diese Saison musste ich als Torwart oft an meine Grenzen gehen. Leider haben wir trotzdem 
oft verloren.         
Hannes: Ich find´s doof, dass wir so viele Spiele verloren haben, obwohl die Gegner nicht immer 
besser waren. Aber bei Rafa und René habe ich immer gerne trainiert.

Die Eltern sagen „Dankeschön“:

René, danke für die Zeit, die du die Jahre über für unsere Jungs geopfert hast. Schade, dass du aus 
zeitlichen Gründen dein Amt niederlegst.

Rafael, danke, dass die Jungs dir so wichtig sind, dass du bei jedem Training motiviert dabei bist, 
neben deiner Schule und eigenem Training und Spielen.

Nicole, danke für die gesamte Organisation. Vor allem auch bei der Abwicklung der Spielberichte, 
die den Trainerstab immer vor große Probleme stellten und dadurch die ein oder andere Strafe nach 
sich gezogen haben. 

Die Spieler sind mit vollem Enthusiasmus dabei und sind als Team immer enger zusammen ge-
wachsen, da kaum neue Kinder dazu gekommen sind. Durch den Kunstrasenplatz konnten wir bei 
jeder Wetterlage erfolgreich das Fußballtraining absolvieren. Sie sind hochmotiviert und können 
es kaum erwarten zu spielen, das merkt man auch im Training. An unseren zwei Trainingstagen 
gibt es immer eine hohe Beteiligung. 
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Wir Trainer möchten uns außerdem bei den Eltern bedanken, welche uns die ganze Saison tatkräf-
tig zur Seite standen.

Danken möchten wir auch den Spielern, die immer ihr Bestes beim Training und beim Spiel geben 
und hoffentlich auch weiterhin Ihren Spaß am Fußball behalten werden.

Trainer: René Meier und Rafael Wegner      
Betreuerin: Nicole Rauhut
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E1-Jugend

In der letzten Spielzeit haben wir die letzten drei Spiele mit einem Sieg und zwei Unentschieden 
beendet. Mit dieser Leistung hat es für einen tollen dritten Platz gereicht.  

Nachdem die Mannschaften dann noch einmal neu gemischt wurden, starteten wir nach der Win-
terpause in einer neuen Gruppe. Ein Spiel vor der Sommerpause stehen wir nun mit sieben Siegen 
aus sieben Spielen unangefochten auf dem ersten Platz. Die Spieler haben in allen Spielen gezeigt 
was sie können. Nun werden die Jungs zum Ende der Saison in die D-Jugend gehen.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle noch bei den Eltern, die immer geholfen, unterstützt 
und mitgefiebert haben!!!

Mit sportlichen Grüßen                                                                                                                                           
Max Olbing
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Kühlanhänger – Ausschankwagen – Tische –
Bänke – Zapfanlagen – Theken – Stehtische –
Kühlschränke – Geschirr – Besteck – Heizpilze

Prüfen Sie unverbindlich
unser Angebot.

Hoher Weg 38, 46348 Raesfeld
Telefon: 02865-312
Telefax: 02865-202985

Reinigung

Inh. Frank Steinkamp 

Geprüfter Bilanzbuchhalter / IHK 

Betriebswirt / HWK 

Wir machen Ihre lfd. (Bau)Lohn- und Gehaltsabrechnung* 

und erledigen Ihre lfd. Belegerfassung*. Fordern Sie unser 

Sorglos-Paket an.

Postfach 12 32  46344 Raesfeld 

Tel. 02865-603832 Fax 603833 

www.steinkamp-service.de 

info@steinkamp-service.de 

(*Tätigkeit im Rahmen des §6.4 StBerG) 
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D1 Saison 2016/17 

Die Mannschaft der D1 blickt bis zum jetzigen Zeitpunkt auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zurück. 
In der Hallensaison überraschten die Jungs aus Raesfeld erst Mannschaften aus dem Ruhrgebiet 
beim Hallenturnier in Disteln. Neben Mannschaften wie Tus Haltern und Bw Post Recklinghau-
sen war vor allen Dingen der Gastgeber Vestia Disteln überrascht, wie gut „die Jungs vom Land“ 
Fußball spielten und ihnen in eigener Halle den Turniersieg im 9m-Schießen wegschnappten. 
Dann folgte neben der Qualifikation für die Hallenkreispokalendrunde ein weiterer Turniersieg in 
Borken, wo wiederum gegen den Gastgeber und Ligakonkurrent SG Borken in eigener Halle der 
Siegerpokal in einem packenden entscheidenden Spiel errungen wurde. Da der schlechte Ligas-
pielplan viele spielfreie Wochenenden bietet, hatten die Jungs die Möglichkeiten, sich in insge-
samt mehr Freundschaftsspielen als Meisterschaftsspielen gegen überwiegend Mannschaften aus 
höheren Ligen zu beweisen. Auch dort wurden Siege gegen benachbarte A-Ligisten Schermbeck 
und Heiden errungen. In einer Altersklasse, wo Ergebnisse eher sekundär sind, sondern die spie-
lerische Entwicklung im Vordergrund steht, bin ich besonders stolz darauf, wie sich unser Team 
fußballerisch verbessert hat. Ein Indiz dafür erkennt man auch an den Spielen der Rückrunde, die 
ausnahmslos ALLE! gewonnen wurden, sodass der Rückstand von 6 Punkten aufgrund von nur 
2 Niederlagen in der Hinrunde auf nur noch einen Punkt Rückstand auf Platz eins bei zwei ver-
bleibenden Spielen, und damit zum Aufstieg in die zweithöchste Spielklasse im D-Jugendbereich 
geschmolzen ist. Absolutes Highlight war dabei der 3:0 Sieg gegen die SG Borken nach hervor-
ragender kämpferischer Leistung unter prallender Sonne auf dem heimischen Kunstrasenplatz. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei den Eltern, die immer unsere Jungs unterstützen, bei 
unserem Trainer Simon Sondermann, der immer, wenn es sein Studium in Wuppertal zugelassen 
hat, da war und bei unserer Betreuerin Sonja Pierags, die alle organisatorischen Angelegenheiten 
übernommen hat und immer uns als Trainerteam unterstützt hat. Der größte Dank geht jedoch 
an alle Jungs der D1. Ihr habt immer alles gegeben, habt euch hervorragend entwickelt und seid 
richtig gute Fußballer. Es hat mir immer Spaß gemacht euch zu trainieren.  

Dennis Heyer 

Zur Mannschaft gehören: Henning Tünte, Phil Pieper, Jan Hüging, Finn Olbing, Tom Brömmel, 
Frank Möllmann, Brian Knuf, Gerrit Marks, Niklas Kölking, Jason Pierags, Daniel Bleker, Lukas 
Graf, Mika Heckmann, Peter Timmermann, Betreuerin Sonja Pierags, Trainer Simon Sonder-
mann, Trainer Dennis Heyer 
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C1 spielt um den Aufstieg

Hallo Sportsfreunde! 

Die Stimmung in der Mannschaft unserer U15 der JSG Raesfeld-Erle ist weiterhin sehr gut. Dies 
drückt sich durch die hohe Trainingsbeteiligung und auch durch den hervorragenden Kampfgeist 
dieses Teams auf dem Platz aus. 

Im Winter stand neben der intensiven Vorbereitung auf die Rückrunde der Meisterschaft auch 
die Hallenkreismeisterschaft sowie unser eigenes Hallenturnier an. In diesem haben wir große 
Jugendmannschaften des Umkreises, wie etwa den 1. FC Bocholt oder den TSV Marl-Hüls ein-
geladen. Am Ende setzte sich jedoch die spielstarke C-Jugend aus Westfalia Gemen durch und 
gewann verdient das Turnier. Zum einen war das Turnier für unsere Jungs aufgrund des hohen 
fußballerischen Niveaus eine tolle Erfahrung, zum anderen war es auch finanziell ein voller 
Erfolg. Das verdiente Geld nutzen wir, um Ende Mai eine Mannschaftsfahrt zum Alfsee zu unter-
nehmen. Mitfahren werden die gesamte Mannschaft, das Trainerteam mit Moritz Bonhoff, Tobias 
Askamp und Maximilian Suer, sowie zusätzlich als Betreuer und Organisator Carsten Jans. Hier 
erwarten uns Aktionen wie Wasserski, Kart fahren und gemeinsames Gucken des DFB-Pokalfi-
nals. 

An dieser Stelle schon einmal ein großes Dankeschön unsererseits an alle Eltern für das Engage-
ment bei unserem Turnier und bei allen Heim- und Auswärtsspielen, sowie bei Carsten für die 
Arbeit beim Turnier und bei der Abschlussfahrt!!!

Nun zum Sportlichen: Zum Ende der Hinrunde gelang es uns, uns mit drei Siegen in Folge gegen 
starke Gegner aus Borken, Ramsdorf und Gemen in das obere Tabellendrittel zu schießen.

Auch in der Rückrunde läuft es sehr gut, da wir es im Gegensatz zum Beginn der Hinrunde 
geschafft haben, unsere starke Leistung nun auch in Tore, und so in Punkte umzumünzen. Zum 
Auftakt ging es Anfang März auswärts zum Aufstiegsaspiranten TuS Haltern, wo wir leider sehr 
knapp mit 2-3 verloren. Darauf folgten souveräne Siege gegen den SV Dorsten-Hardt (5-2) und 
den SV Schermbeck 2 (6-0), sowie ein knapper und umkämpfter 3-2 Heimerfolg gegen Mitkon-
kurrent JSG Weseke/Oeding. Nach weiteren Siegen gegen Viktoria Heiden (4-0) und den FC 
Marl  (5-1) mussten wir auswärts beim Tabellenführer JSG Borken-Hofeld-Burlo ran. Dort ver-
loren wir sehr bitter und in der Höhe unverdient mit 0-3, und mussten so dem Gegner zur Meis-
terschaft gratulieren. Im letzten Spiel vor unserer Mannschaftsfahrt gewannen wir daheim durch 
eine spielerisch überragende Vorstellung 6-0 gegen den VFL Ramsdorf. 

So stehen wir nun zwei Spieltage vor dem Ende mit 37 Punkten aus 18 Spielen und einem Tor-
verhältnis von 60:26 auf dem 3. Tabellenplatz, welcher uns die Berechtigung zur Teilnahme an 
der Aufstiegsrelegation in die Kreisliga A geben würde. Dies wären sicherlich zwei weitere sehr 
spannende Spiele gegen einen Gegner aus der anderen B-Kreisligastaffel und sind daher unser 
großes Ziel. Gewinnen wir auch die verbleibenden Partien gegen RW Deuten und Westfalia Ge-
men 2, so kann uns der dritte Platz nicht mehr genommen werden.
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Völlig unabhängig davon, wie das Saisonende verläuft, kann ich jedoch mit Sicherheit fest-
halten, dass es uns sehr viel Spaß macht, mit diesem Team Fußball zu spielen. Auch den Jungs 
ist der Spaß auf und neben dem Platz nahezu immer anzumerken. Ich wünsche allen Spielern, 
die im kommenden Sommer in die B-Jugend hochgehen werden, alles Gute und weiterhin viel 
Freude am Fußball.

Außerdem wünsche ich allen Spielern, Eltern und Familien sowie allen Freunden des TSV und 
der Eintracht Erle einen schönen Sommer 2017. Bis dahin!

Sportliche Grüße, Maximilian Suer

Obere Reihe von links: Tobias Askamp, Niklas Jans, Noah Beckmann, Thilo Wenning, Carsten 
Jans, Bernd Heselhaus, Lukas Tünte, Alexander Hölling 

Untere Reihe von links: Moritz Bonhoff, Leon Flück, Luca Schwartke, Jesse Klug, Jannik 
Hansen, Max Heilken, Lion Meißner, Hannes Elvermann, Johann Hemsteg, Rainer Ebbing 
(Sponsor T-Shirts) 

Es fehlen: Lennart Tünte, Josh Peitz, Maximilian Suer
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B-Jugend 2016/2017 

Eine sehr abwechslungsreiche und auch spannende Saison geht ihrem Ende entgegen. Stellen-
weise über 27 Mann im Kader machten es sehr schwer, eine homogene Mannschaft zu formen. 
Klasse und auch Engagement der Jungs war auf jeden Fall vorhanden. So zeigten sie es auch in 
den meisten Spielen der Kreisliga B. In unserer Liga war schnell klar, dass sich am Ende nur 4 
Mannschaften auf Augenhöhe begegnen würden und vor allem diese Spiele wichtig zu nehmen 
sind. Doch gerade an diesen Tagen war das Glück meist nicht auf unserer Seite. Zeigten wir noch 
in der frühen Phase der Saison mit dem 6:0 gegen Schermbeck 2 wozu wir in der Lage sind, so 
mussten wir mit jeweils 2 Niederlagen gegen die kämpferisch aufopferungsvollen Mannschaften 
aus Gahlen und Wulfen leben. Bis auf das 0:2 in Gahlen waren wir bei jeder Niederlage mit nur 
einem Tor Unterschied nicht in der Lage, die eine kleine Schüppe draufzulegen, sondern hatten 
individuelle Fehler zu verzeichnen, die eiskalt vom Gegner bestraft wurden. Damit wird es am 
Ende der Saison ein 4. Tabellenplatz werden. Für alle Beteiligten ein eher enttäuschendes Er-
gebnis. Die JSG mit Eintracht Erle hat hier in der abgelaufenen Saison gar nichts eingebracht, so 
hatten wir nicht einen B-Jugendlichen von unserem Nachbarn in unserem Kader. 
Einen besonderen Dank muss ich in persönlicher Sache, aber ich denke auch in Namen der gan-
zen B-Jugend, an Rainer Rensing machen, der sehr unkompliziert und engagiert das Training 
nach meinem Kreuzbandriss im Januar übernahm. 
Vielen Dank Rainer, dass du uns bis zum Saisonende begleitet hast. 
Eine ganze Saison ist natürlich auch nicht möglich ohne die Unterstützung der Eltern, die sich 
hervorragend um das Fahren aber auch um die Trikotwäsche gekümmert haben. Schon gar nicht 
möchte ich unseren Betreuer Andre Olbing vergessen, der wenn auch viel beschäftigt, alles ande-
re liegen ließ, wenn es um die B-Jugend ging.  
Nun heißt es einen schönen Saisonabschluss feiern, dem Altjahrgang alles Gute für die A-Jugend 
zu wünschen und unsere C-Jugendlichen, die nächstes Jahr zu uns stoßen, mit offenen Armen 
empfangen. 
 
Zum Kader gehörten: 
Florian Baumeister, Moritz 
Beckmann, Arian Behrami, Leon 
Brockmann, Matthias Droste,  
Lukas Egging, Simon Eilers, 
Hendrik Epping, Marco Fortmann, 
Noel Hallner, Mohammed Hamid, 
Fabian Höing, Kai Klümper, Feras 
Meree, Kristijan Nikolic, David 
Möllers, Nick Nattefort, Max  
Olbing, Nico Olbing, Miguel 
Ringhoff, Jannik Ronau, Jakob 
Schulze, Chrissy Schütt, Moussa 
Seklawi, Henrik Stenkamp, Rafael 
Wegner, Jack Wieler, sowie Devin 
mit Maskottchen „Olli die Eule“ 
© Frank Pierags, Trainer B1 
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       Fußball AII – Jugend Saison 2017  

Die Fußball A II Jugend des TSV Raesfeld und Eintracht Erle 69 konnte die  
Jugendspielgemeinschaft in der BKLA 1 erfolgreich beenden.

Das Bild zeigt die A2 Jugendlichen am Kunstrasenplatz in Raesfeld nach dem Spiel gegen Deu-
ten. Die Fußball A2 – Jugend musste sich trotz Überlegenheit mit klarsten Torchancen nach einer  
1:0 Führung und zweier nicht gegebener Elfmeter gegen den Tabellennachbarn von RW Deuten  
unnötigerweise mit einer 1:2 Niederlage geschlagen geben.

Die Fußball – A2-Jugend 

- nutzte in der langen Winterpause zusammen mit der A1 regelmäßig die Hallenzeiten in 
der Erler Sporthalle       -

- kam zum Rückrundenbeginn nur schwerfällig wieder vom warmen Kamin hervor, um 
sich intensiv für die kalte Jahreszeit vorzubereiten. Dieses ist nicht nur dem großen 
Anteil an angehenden Abiturienten und Praktikumsarbeiten etc.  geschuldet, sondern 
liegt eher an der eigenen Organisation der Spieler und dem lockeren Umgehen mit dem 
Handy im Zeitalter von Whats App.  

- bei niedriger Trainingsbeteiligungen wurde jedoch der gute  Kontakt zur A1 genutzt 
und zusammen trainiert

- mit zunehmender Wärme und prüfungsfreier Zeit füllte sich wieder das Trainingsgelän-
de und es wurde wieder zusammen geschwitzt und viel gelacht

- belegt zum Saisonende einen Tabellenplatz im unteren Mittelfeld 

- konnte wieder regelmäßig auf  einen freien B Jugendtorwart zurückgreifen
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Vielen Dank an Max , Noell und dem Trainer Frank hierfür, hatte mit Steffen Pa-
schen zusätzlich einen Spieler, der sich im Notfall zwischen die Pfosten stellte  

- musste im Gegensatz  zu vielen Gegnern kein Spiel aufgrund von Spielermangel o. 
ä. absagen bzw. verlegen,

sondern ergänzte sich mit B-Jugendlichen oder Langzeitverletzten, die sich zur 
Verfügung stellten.

- hat erfolgreich zwei B Jugendliche integriert, die uns in der neuen Saison hoffent-
lich wieder Freude bereiten werden

Rainer Grömping

A1-Jugend

Hallo TSVler,

Unser Ziel vor der Saison hieß nicht absteigen, weil wir, die Trainer, nicht so genau wussten, 
was mit dem Zusammenschluss von TSV und Eintracht auf uns zukommt.

Dieses Ziel wurde mit dem Sieg des Bülten-Pokals am Anfang der Saison und dem aktuell 
dritten Tabellenplatz in der Kreisliga A mehr als erreicht.

Für die erfolgreiche und gelungene Saison möchten wir uns bei allen, die uns unterstützt, 
geholfen und angefeuert haben, bedanken.      
Danke!

Sportliche Grüße von den Trainern 

Paul und Volker
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Turbulentes Jahr für die Dritte des TSV Raesfeld

Ein turbulentes Jahr mit einem erfreulichen Ende liegt hinter der dritten Mannschaft des TSV 
Raesfeld. Nachdem die Hinrunde auf einen unbefriedigenden 11. Platz mit nur 9 erspielten Zählern 
abgeschlossen wurde, hat sich die Mannschaft für die Rückserie mehr vorgenommen.

In der Winterpause wurde hart gearbeitet und die anstehenden Freundschaftsspiele gegen die dritte 
Mannschaft aus Vardingholt und gegen die A-Jugendmannschaft aus Deuten wurden deutlich ge-
wonnen. So konnte man sich Selbstbewusstsein für die anstehenden Rückrundenspiele erkämpfen.

Voller Zuversicht startete die Mannschaft gegen Velen in die Rückserie, wo man direkt einen Punkt 
gewinnen konnte (2:2). Anschließend folgten eine 1:0 Niederlage beim Tabellenletzten aus Weseke 
und eine 2:4 Niederlage gegen die vierte Garnitur aus Reken. Diesen Weckruf nutzten die Mann-
schaft und das Trainerteam, um noch einige taktische Maßnahmen umzusetzen:

Die Grundaufstellung wurde auf ein klassisches 4-4-2 geändert, bei denen die neu formierte Innen-
verteidigung, bestehend aus Schmalenberg und Hinzelmann, dem Spiel neue Stabilität verleihen 
sollte.

Diese Maßnahme entwickelte sich zu einem vollen Erfolg. So konnte die Mannschaft ein beachtli-
ches 2:2 Unentschieden beim deutlich besser platzierten Gegner aus Hoxfeld einfahren.   
Danach folgten imposante Siege gegen Marbeck, Maria-Veen und Heiden (3:2, 8:1, 7:1).

Mit einer Menge Selbstbewusstsein und Ehrgeiz ging es dann in das Lokalderby gegen die Ein-
tracht aus Erle. Die Mannschaft begann stark und führte zwischenzeitlich verdient mit 2:1. Die 
Führung wurde anschließend allerdings fahrlässig aus der Hand gegeben, sodass am Ende eine 2:5 
Niederlage zu Buche stand.

Die Mannschaft rappelte sich allerdings schnell wieder auf und konnte so aus den letzten beiden 
Saisonspielen 4 Zähler erkämpfen, wobei den Höhepunkt der 5:1 Sieg gegen Westfalia Gemen im 
letzten Saisonspiel darstellt.

Uns ist allerdings wichtig zu erwähnen, dass nicht nur während der Spieltage immer 100% Einsatz 
und Engagement gegeben wurden, sondern auch in den zahlreichen Trainingseinheiten. Es konnten 
neue Trainingsmethoden und –übungen etabliert werden, bei denen der Spaß nie zu kurz kam.

Auch außerhalb des Platzes hat sich die Mannschaft immer gut verstanden. Dies spiegelt sich auch 
in dem einen oder anderen Abend im Kreise der Mannschaft in diversen Lokalitäten wider.

Abschließend möchten wir uns bei allen Spielern, Verantwortlichen und Trainern des TSV für eine 
tolle Zusammenarbeit bedanken. Wir hoffen auf eine erfolgreiche Saison 2017/18.

Besonderer Dank gilt Singh Gurmey, der mit seinem „Restaurant zur Schlosskapelle“ einen kom-
pletten Trikotsatz inkl. Aufwärmshirts gesponsert hat!

Vielen Dank und mit sportlichen Grüßen,

DIE DRITTE, Tomek Kaczmarski und Peter Sieverding
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Oben vl.: Singh Gurmey, Thomas Kormann, Andre Strothmann, Peter Sieverding, Marvin Schma-
lenberg, Andreas Hinzelmann, Thomas Brömmel, Lucas Beckmann, Jan Groß-Onnebrink, Robin 
Klein Ridder, Tomek Kaczmarski

Unten vl: Maurice Maaß, Klaus Hinzelmann, Simon Paschen, Lucas Cluse, Chris Ester, Sebasti-
an Finder, Yannis Brömmel, Ralph Höbing, Andre Heidemann, Jonas Flück
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II. Mannschaft

Nach einer Hinrunde mit Höhen und Tiefen, die wir mit 28 Punkten und Platz 7 abgeschlossen 
haben, schlugen wir im ersten Rückrundenspiel prompt den Tabellenführer und Nachbarn aus 
Marbeck mit 3:2. Nach der Winterpause starteten wir mit zwei Siegen gegen Lembeck II und 
Maria-Veen. Danach kam für mich die entscheidende Phase der Saison, in der wir durchaus 
auch noch mehr Punkte hätten holen können, um im späteren Verlauf der Saison ganz oben zu 
stehen. Gegen den späteren Meister Ramsdorf II verloren wir 2:1 und danach haben wir zweimal 
gegen Weseke II und Reken II in den letzten fünf Minuten den Ausgleich bekommen  und 
unentschieden gespielt. Gegen Angstgegner Hoxfeld II verloren wir sogar 5:0. Im Anschluss 
dieser Schwächephase, in der wir auch oft Pech hatten, starteten wir eine tolle Serie mit acht 
Siegen in Folge und verloren erst wieder am vorletzten Spieltag gegen den FC Rhade mit 2:1 
knapp. Das letzte Spiel gegen Gemen III gewonnen wir in Gemen mit 2:0 und erreichten damit 
Platz fünf mit 66 Punkten. Unser Saisonziel, mehr als 52 Vorjahrespunkte zu holen, war somit 
schon sehr früh erreicht.

Die Saison hat richtig viel Bock gemacht und daher ein dickes Lob an die gesamte Truppe. 
Besonders wichtig für mich war es, mit Rainer Rensing einen klasse Co-Trainer an meiner Seite 
zu haben.

Im nächsten Jahr gilt es, die Abgänge Jan Ridder, Lukas Langenhoff und Pascal Schweers, die 
alle in die erste Mannschaft gehen, zu kompensieren. Ein Dank auch an die drei Jungs, mit denen 
ich viel Spaß auf und neben dem Platz hatte.

Aber eine zweite Mannschaft dient natürlich auch dazu, unsere erste Mannschaft mit guten 
jungen Leuten zu füttern.

Für die nächste Saison werden wir vier A-Jugendspieler dazu bekommen, die es gilt, in unsere 
Seniorenmannschaft einzubauen. Ansonsten bleibt der Kader so wie er auch in dieser Saison war.

Mein Ziel für die kommende Saison wird sein, mehr Punkte zu holen als in der Saison 
2016/2017.

Das wird schwer, aber ich traue uns das zu.

Gruß, Borgi
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Nach einer erfolgreichen Saison verlief der Saisonabschluss etwas anders als in 
den Jahren zuvor. Zum Grillen bei einem kühlen Bier lud uns unser Spieler Steffen 
Nienhaus ein. Dort angekommen gab es aber zunächst einmal einen kleinen EInblick 
in die Landwirtschaft. Eines der größten Highlights dabei, war wohl der Ritt von 
unserem Top-Torschützen Mike auf Kuh Alina.

ECHOJuni2017+Berichte Kopie.indd   73 13.06.17   21:05



Starker Endspurt sichert beste Platzierung seit Staffelzusammenlegung
Die Rückrunde 2016/2017 der 1. Mannschaft

Nachdem das alte Spieljahr 2016 am 18. Spieltag kurz vor Weihnachten mit einem intensiven 
3:3-Unentschieden gegen den damaligen Spitzenreiter BW Wulfen endete, war die folgende 
Winterpause nur von kurzer Dauer. Aufgrund der Terminhatz bei 34 Spieltagen rollte der Ball 
in unserer Liga schon wieder ab dem 12.02.2017. Leider befanden wir uns in den ersten drei 
Spielen noch in einer Art „Winterstarre“ und holten lediglich einen Zähler. Mit dem folgenden 
Schlüsselspiel gegen BVH Dorsten und einem 4:3-Heimsieg konnte man allerdings den ersten 
und – vor allem für die Psyche – wichtigen Erfolg im neuen Jahr einfahren und befand sich 
einigermaßen wieder in der Spur.

Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen SC Reken konnten wir über lange Zeit – trotz des Ausfalls 
wichtiger Spieler – das Spiel offen gestalten. Durch einen Doppelschlag nach der Pause allerdings 
verbaute uns der Gegner den Weg zu einem zählbaren Erfolg. Wir zogen aber positive Schlüsse 
aus dem Spiel und konnten so durch einen Last-Minute Erfolg bei RW Dorsten (2:1) eine Serie von 
7 Spielen ohne Niederlage starten (4 Siege, 3 Unentschieden). Tabellarisch ließ uns dies wieder 
zu ETuS Haltern aufschließen und sicherte uns letztlich den fünften Tabellenplatz (nach dem 33. 
Spieltag). Dafür, dass diese Mannschaft letztes Jahr im Abstiegskampf steckte und zudem mit 
durchschnittlichen 23,4 Jahren eine der jüngsten Mannschaften der Liga ist, ist dies ein mehr als 
beachtliches Resultat. Seit der Neustrukturierung der A-Kreisliga Recklinghausen vor der Saison 
2013/14 konnte keine Mannschaft des TSV Raesfeld ein solch gutes Ergebnis erzielen!
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Für mich als Trainer sind es dabei nicht so sehr die Ergebnisse an sich, die diese Saison 
erfolgreich machen, sondern vielmehr die Tatsache, dass wir uns in unserer Art weiterentwickelt 
haben, ein Spiel aufzuziehen. Außer beim Spiel in Ramsdorf waren wir in keinem Duell vom 
Ergebnis deutlich unterlegen. Die Jungs haben unsere Vorstellung von mutigem, offensivem 
Fußball sehr gut angenommen und auf den Rasen gebracht. Auch wenn es zwischendurch – grade 
gegen vermeintlich schwächere Gegner – kleinere „Wackler“ gab, ist eine positive Tendenz zu 
verzeichnen. Unsere Spielphilosophie ist mittlerweile stärker geprägt von eigener Aktion als von 
einer Reaktion auf den Gegner und seine Spielweise. Zudem haben speziell die jüngeren Spieler 
wichtige Erfahrungen sammeln können und sich stetig weiterentwickelt. Als Beispiele seien hier 
nur Pascal Unnebrink, Björn Schädlich oder David Steinkamp genannt, die alle Fortschritte in 
ihrem Entwicklungsprozess vollzogen haben. Aber auch bei den weiteren Spielern der U23-
Garde sind deutliche Steigerungen in taktischer wie auch technischer Hinsicht zu erkennen. Die 
gesammelten Erfahrungen aus dieser Spielzeit gilt es, in die nächste Saison mitzunehmen, um 
dann wieder das eigene Leistungspotenzial auf die nächsthöhere Stufe zu bringen.

Insbesondere vor dem Hintergrund unserer Abgänge wird dies elementar für den Erfolg der 
Mannschaft sein. Denn mit Philipp Holtschlag und Timm Schwering werden uns leider nicht 
nur zwei erfahrene Spieler verlassen, die maßgeblich das Gesicht der ersten Mannschaft in den 
letzten Jahren mitgeprägt haben. Als Kapitän und Vize haben sie stets auch Verantwortung auf und 
neben dem Platz für die Truppe übernommen und hinterlassen nun Lücken, in die andere Spieler 
hineinwachsen sollen. Ich will den beiden aber natürlich im Namen aller vor ihrem fußballerischen 
Renteneintritt für ihre jahrelangen Dienste und ihren besonderen Einsatz für die Mannschaft und 
den Verein danken und wünsche ihnen und ihren jungen Familien für ihre weitere Zukunft nur das 
Allerbeste!

Neben den Abgängen bei den Spielern, werden uns zur nächsten Saison zudem mit Ralf Freitag 
und Matthias Finke zwei Mitglieder unseres Trainerteams verlassen. Auch ihnen möchte ich für 
den geleisteten Einsatz und die tatkräftige Unterstützung danken, sowie Ihnen weiterhin alles Gute 
wünschen! Zuletzt gilt mein Dank allen weiteren Helfern rund um die Mannschaft. Namentlich 
sind dies u.a. mein Co-Trainer Mario, Klaus und Luis, unsere Physiotherapeutin Jenny Schwarz, 
Ida Finke für die Wäsche der Trikots, Silke als Wirtin und gute Seele, sowie alle, die ich namentlich 
noch nicht erwähnt habe. Ebenso richte ich im Namen der Mannschaft ein dickes Dankeschön an 
alle Fans und weiteren Gönner, die uns über das Jahr begleitet und unterstützt haben!!! Ich hoffe, 
viele von euch auch in der nächste Saison wieder begrüßen zu dürfen.

Sportliche Grüße
Andreas Ostgathe
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Zwei stolze Väter nach einem verdienten 
Heimsieg der 1. Mannschaft gegen BVH 
Dorsten
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